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Amtsblatt zur LaibaOer Zeitung Nr. 231.
Freitag den 31. Oktober 1879.

(4703-1) Nl. 3952.

Licitlltion5-Mndmllchlma
über die Lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthums Kram

im T r i enn ium » 8 8 « , » 8 8 » und » 8 8 « .

->^-—^—-»«.
Zur Sicherstellung der Lieferung des Schottermaterials für die Erhaltung der kra'merischen Reichsstraßen in den Jahren 1880, 1881 und

1882 werden auf Grund des in der angeschlossenen Uebersicht ^ für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der k. f. Landes-
regierung und bei den in derselben benannten l . k. Bezirkshauptmannschaften an den daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Bcrhandlunqen derart stattfinden, dass die Ausbietung
nach den ermittelten Erzeugungsplätzen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen
und jede einzeln ausgebotene Lieferung dem Mindestfordernden unter Borbehalt der Ratification von Seite der l . l . Landesregierung zugeschlagen
werden wird.

Zu dieser Licitationsverhandlung wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit
kein Anstand obwaltet, oder der nicht schon bei irgend einer öffentlichen Bau- oder Lieferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist.

Jeder Unternehmungslustige hat die bedungene, in zehn Percent der einjährigen Lieferungsfumme bestehende und bis zur Bestätigung des
Versteigerungsresultates als Reugeld geltende Caution zu leisten, welche zu Handen der Licitationscommifsion zu erlegen oder deren Deponierung bei
«ner öffentlichen Kasse nachzuweisen ist. Diese Caution kann in barem Gelde oder in Staatspapieren nach dem börscnmäßigen Curse des der Lici-
tation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie-Staatsanlehens von den Jahren 1834 und 1839 werden im
Nennwerte angenommen. Auch können zu diesem Behufe im Sinne des § 1374 des a. b. G. B . versicherte hypothekarische Berschreibungen bei-
gebracht werden, welche jedoch vorerst von der k. k. Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen.

Eine Cautionsleistung mittelst Bürgschaft oder durch Hinwcisung auf eine Aerarialfordcrung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft,
wird nicht angenommen. Den Unternehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Licitation aus was immer für einer Ursache zu erscheinen
Verhindert sind wnd gestattet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten, der sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber
ausgestellten Allmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung ein gehörig versiegeltes, mit der Slempelmarle
von 50 kr., dann von außen nnt der Ausfchrift: „Anbot zur Lieferung des Deckmaterials für d ie 'N . N . Reichsstraße' im k. l . Baubezirte N. N . "
versehenes und nach dem unten vorgezeichneten Formulare verfasstes Offert entweder felbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.

I n emem solchen Offert muss der Bor- und Zuname, Wohnort und Charakter des Offerenten und der angebotene Preis für die Lieferung
emes Eubitmeters Schotter auS dem bezeichneten Schottererzeugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt
Werden, dass sich der Offerent den diesfä'lligen, demselben wohlbekannten Licitationsbedingnissen ohne Borbehalt unterwerfe.

Die des Schreibens unkundigen Offerenten haben den Offerten ihr Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mit-
« g e n zu lassen, wobei einer der Zeugen zugleich als Namensfertiger des Offerenten sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird nicht
"3 genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene 10perc. Caution beizuschließen.
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber erst nach

beendigter mündlicher Licitation statt. ' " v ' '
. Für den Fal l , als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanten

äl«chkommen sollte, wird dem letztern, und bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Borzug gegeben.
. Wenn eine Schotterlieferung von der Licitationscommission dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wird weder ein schriftliches noch münd-
" ^ Anbot mehr angenommen.

h Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Ausbietungen
. .^ " rnmen werden sollten; dagegen wird ihm für den Fal l , als bei der neuerlichen Verhandlung lein geringeres, sondern ein mit dem seinen

Inches Angebot erzielt würde, der Borrang eingeräumt.
Den Nichterstehern wird die Caution, wenn sie zu Handen der Licitationscommission erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Berhaudlung

z luckgestM; jenen aber, welche die Caution bei einer k. k. Kasse deponiert haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsclausel der Commission ver-
! "kr», zuic Wiederbehebung ausgefolgt werden.
« Zu der Uebernahme der Scholterlieferuno werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Bortheile gelegen, aufgefordert, und diefelben
' , Wenn sie eine Lieferung unter solidarischer Haftung übelnehmen, nach H 4 dcr Licitationsbedingnisse von dem Erläge der 10perc. Caution enthoben.

Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, dass jedem Unternehmungslustigen die dirsfälligen Limitations- und Lieferungsbedingnisse
der ? , ^<mM sind. Zu diesem Ende ist die Borsorge getroffen, dass dieselben bei allen k. k. Bezirkshauptmannschaften und dem Baudepartement

l . k. Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

L a i b a c h am 25. Oktober 1879.

K. k. Mndcoremcrunl, für Kruin.

F o r m u l a r e des O f f e r t e s :
25 c>, ^ Endesgefertigter, wohnhaft zu erkläre hiemit, die i n der Kundmachung der hohen k. k. Landesregierung für K ra in ddto.

'Oktober 1 8 7 9 erwähnten Schotlerlieferungsbedingnisse eingefehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte mich, genau nach denselben
Wen Kubikmeter Schotter aus dem in der Bedarssübersicht X 8uli N r . . . angeführten Erzeugungsorte Namens . . . . der

d " M r a ß e i m k. k. Baubezirke um den Betrag von . . f l . . . kr. (hier kommt der Betrag mi t Ziffern und Buchstaben
l "t"ch geschrieben anzuführen) zu liefern, zu welchem Behufe ich das 10perc. Bad ium Per. . . si. . . kr. i n Barem anschließe (oder bei der

' ' - . . Kasse laut des zuliegenden Legscheines deponiert habe).
Name des Wohnortes, am Name und Charakter des Offerenten.

A d r e s s e von außen :
An die löbliche k. k. Bezirkshauptmannschaft in 3t. An die hohe k. k. Landesregierung in Laibach.
Anbot für die Lieferung des Schottcrmaterials auf die . . . . Reichsstraße im k. k. Baubezirke N .
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Uebersicht ^
des für die Reichsstraßen des tzerzogthumes Krain für die Verwaltungsjahre 1880, 1881 und 1882 zu liefernden Schottermateriales.

Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^nwu
für cin Jahr preis für einen m ^ s.« >. i. o

^ " Aus dem ^ - «sc l -- Erzen- B e y 0 r 0 e ,
« ^ zu zu verführen und emesCudlk- ^ ^̂  ,^ . . . . . . ^ c ,.
" ^ < , . > . . . ^ . . erzeugen aufzufchlichten meters A ' w welcher d:e L^tatton abgalten

K M a t o r < l a l - ^ r z e u g u n a s p l a c h e — Ü — ^ — " ' ^ , i i_^_
^ ^ ' " " " ^ , „ , ^ in österr. Währ. wnd

meter Distanz-Nr. ft. kr. f l .

I m Baubezirke Laibach:

1 Schotterqrube commendischer Acker 800 i ? ^ ̂  2/0 4/3 1 19 95
2 Schotterbä'nke am rechten Saueufer 300 4/2 3/5 1 5 32
3 dto. am linken dto. 300 3/5 2/10 1 50 45
4 dto. am rechten Feistrizufer 200 2/10 1/15 1 56 31
5 dto. am linken dto. 50 1/15 4/20 1 64 8

^ 6 Steinbruch Podpetfch 30 4/20 0/24 1 58 5
^ 7 dto. Rebro 50 0/24 1/28 1 79 9

^ 8 dto. Warda 70 1/28 4/31 2 — 14
9 dto. Sadraqa 30 4/31 3/36 2 20 7

10 dto. Utfchak 50 3/36 1/40 2 — 1 0
11 dto. Vaba 30 1/40 2/43 ̂  119"7 2 40 7

^ 1 Schott^rgrube commendischer Acker 450 0 3/7 2 74 123
^ 2 Steinbruch Schmlou; 300 3/7 0/18 2 33 70
^7 3 dto. Moöiunik 150 0/18 2/21 1 60 24
^ 4 dto. Naskonz Nr. 1 150 2/21 2/25 1 66 25

^ 5 dto. dto. Nr. 2 100 2/25 0/27 1 36 14 Vaudepartement

der k. k. Landesreqierunq

1 250 0 1/2 1 86 47 am 22. November 1879.
- 2 dto. 8i0pi .liuxn 250 1/2 1/7 1 40 35
.^ 3 Saveschotterbä'nke bei Medio 150 1/7 4/10 1 20 18
^ 4 Schotterqrube groainer 150 4/10 0/15 1 72 26

1 Schottergrube commendifchcr Acker 100 Gradifcha Durchfahrt 1 86 19
2 dto.' dto. 400 10'"/vor 1/1 4/5 2 70 108
3 Steinbruch Ladna. xonen. 300 4/5 3/9 2 18 65
4 dto. Tlake 200 3/9 2/12 1 95 39

' " 5 dto. Kleinquftf unter 3 Kratzen 250 2/12 1/16 1 69 42
" 6 dto. Seitendorf 300 1/16 0/20 2 18 65
^ 7 dto. Blatu 200 0/20 2/22 1 60 32
^. 8 dto. Stcchainerberg 250 2/22 1/27 ' 1 61 40
>5 9 dto. Gabrie 20l) 1/27 2/32 1 80 36

10 dto. Grische 100 3/32 2/35 1 50 15
11 dto. Glitsch 100 2/35 0/39 1 70 17
12 dto. Kufcharje 100 0/39 0/42 1 60 16

I m Baubezirke Rudolfswert:

1 Steinbruch Bärenberq 100 0/42 2/44 1 79 18
2 dto. Lanqenthal 80 2/44 0/46 1 77 14
3 dto. Koronitka 100 0/46 0/48 2 35 24
4 dto. Steinbrückl 100 0/48 0/51 2 23 22
5 dto. Deutschdorf 150 0/51 0/55 2 59 39
6 dto. Kolariza 80 0/55 0/57 2 45 20
7 dto. St . Anna 70 0/57 0/59 1 84 13
8 dto. Witschendorf 70 0/59 2/60 1 83 13
9 dto. Ivanski 50 2/60 0/62 2 4 10

10 dto. Kolauze 80 0/62 0/64 2 20 18
^ 11 dto. M kotlu 80 0/64 0/66 2 48 20 «. . m« i^^ , . i , tmann^ ,s t
- 12 dto. Pototschmdorf 80 0/66 0/68 2 5 16 K. k. Beznkshauptmannschaft

i - 13 dto. Kürbisdorf 80 0/68 0/69 2 3 16 Rudolfswert
^ 14 dto. Werschlin 150 0/69 2/71 2 13 32 ^ «,. November 1»7Y
^ 15 dto. Froschdorf 80 2/71 0/73 1 70 14 «m 24. Novemw 1879.

^ 16 dto. Slateneq 100 0/73 0/75 1 7!) 18
17 dto. Pechdorf 80 0/75 4/76 1 98 16
18 dto. Ratesck 100 4/76 0/79 1 91 19
19 dto. Bresiethal 100 0/79 0/81 2 — 20
20 Schotterqrube Obernassenfcld 100 0/81 s)/83 1 87 19
21 dto. S t . Garthelmä 400 0/83 <)/92 1 74 70
22 Steinbruch Dobewald 100 0/92 0/94 2 23 22
23 dto. Studena 250 0/94 0/98 2 93 73
24 Schotterqrubc Mrafchaufeld 150 0/98 0/102 1 13 17
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! . Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^ ' ^
^ . für ein Jahr preis für einen ^ , .. .
<- H Aus dem ^. ^ ^^,.^^^ ^^ ^ ^ . ^ ^rzeu- B e h o r d e ,
^ ^ ^ ^ ^ , ^ _ ^ ^ . . ^ . « ^ ^ . ^ . erzeugn aufzuschllchten Meters « ^ H ' bei welcher die Licitation abgehalten

m i^i,^s. '0N bis in ttsl^ M ^ . wnd

! meter Distanz-Nr. st. kr. l fl.

" 25 Schottergrube Zirkle 80 0/102 0/100 1 62 13
" 26 dto. Gomila 50 0/106 0/108 1 9 5
2 27 dto. Pisenz 80 0/108 0/111 1 27 10
« 28 Aus den Savefluss-Schotterbänken 100 0/111 0/114 2 46 25
^ 29 dto. dto. 100 0/114 0/117 1 82 18
^ 30 dto. dlo. 100 0/117 0/120 1 67 17

31 dto. dto. bei Bregana 80 0/120 2/1214.98"/ 1 46 12

1 Steinbruch Stauden 100 0 0/2 1 93 19
2 dto. Poganiz 80 0/2 2/3 1 50 12 K. l . Bezirlshauptmannschaft
3 dto. Brinouz 150 2/3 0/6 1 89 28 w , . ^ l l « ^ . . ,

^ 4 dto. Oberschwerenbach 60 0/6 0/8 1 7 ? 11 ^udolfswert
^ 5 dto. Weindorf Nr. 1 80 0/8 2/9 1 77 14 am 24. November 1879.
"2 li dto. dto. Nr. 2 100 2/9 0/12 1 84 18
^ 7 dto. Sello 70 0/12 0/13 1 70 12
an 8 dto. Slemlouz 80 0/13 0/15 1 79 14
^ !) dto. Schaworn 70 0/15 3/16 1 57 11

10 dto. Suchor 70 3/16 0/18 1 57 11
^ 11 dto. Beretschendorf 60 0/18 2/19 1 55 9
^ 12 dlo. i>oquiz 60 2/19 0/21 1 59 10

13 dto. Bulschka 60 0/21 2/22 1 72 10
14 dto. Frantiskovka 200 0/22 1/264.57"»/ 2 37 47

I m Baubezirke Adelsberg:
1 Steinbruch Smrekouz 150 0/27 1/29 1 95 29
2 dto. beim Bahnhof 350 1/29 ! 2/32 2 20 77
3 dto. nmia utllm 500 2/32 2/35 2 5 103
4 dto. 8uw I'vdi-O 90 2/35 1/38 1 78 16

^ 5 dto. pod xow 70 1/38 ! 0/41 2 4 14
6 dto. Kljuiica 50 0/41 0/44 2 11 11

> ^ 7 dto. v i-icklil 200 0/44 l 0/48 2 16 43
8 dto. Matkovec 100 0/48 0/51 2 5 21
9 dto. o M i vr!l 500 0/51 2/57 2 41 121

" 10 dto. skl!.!^ bei Hrusuje ' 800 2/57 4/6.'! 2 41 193
^ 11 dto. Aingerca 250 4/63 3/67 2 32 58

12 dto. iulä vlwm 300 3/67 ' 2/69 1 91 57
13 dto. unter Wagner 200 2/69 2/72 1 80 36
14 dto. Skarlcuz 250 2/72 2/75 1 78 45
15 dto. Gabrek 200 2/75 0/794-^1 1 86 37

1 Steinbruch Rakitnil 100 0 0/4 1 97 20
" 2 dto. beim Eisenbahnviaduct 100 0/4 2/7 1 94 19
« 3 dto. Peteline 100 2/7 1/11 1 86 19
2 4 dto. ua Iiridu 100 1/11 3/13 1 70 17
.3 5 dto. nl xoi-ico 100 3/13 0/16 1 72 17
^ 6 dto. Kleinmeierhof 250 0/16 3/25 2 47 62 K. k. Bezirlshauptmarmschast

7 dto. V6iiki vrt 400 3/25 4/374-120"/ 2 75 110 Adelsbera

am 26. November 1879.
1 Schotterqrube Sinqerca 150 0 4/1 1 47 22

3, 2 dto.' Cuk 120 4/1 1/3 1 43 17
^ 3 dto. na. Numvkli 130 1/3 0/5 1 46 19
^ 4 dto. n»ä I^xicaim 120 0/5 3/6 1 44 17
Z. 5 Steinbruch Podgrii 270 3/6 1/10 1 78 48
H- 6 Schotlcrqrube Ml dr^in 300 1/10 3/14 1 69 51
^ 7 Schotteldanl Bclabach 200 5i/14 0/18 1 59 32

K dto. i5egunca 300 0/18 1/28 4-29'«/ 1 48 44

1 Steinbruch mala Iii-uäi0a 100 0 0/2 1 42 14
2 dto. pi-i 0l0»8noi 50 0/2 3/4 1 70 9
>'» dlo. i)0ll piwiu 40 3/4 1/6 1 63 7

^ 4 dto. M wilinli 40 1/6 1/8 1 64 7
^ 5 dto. naä Iirliäioo 40 1/8 0/10 1 65 7
" li dto. Uil l^v ^riö 40 0/10 1/13 1 67 7

7 dto. Podkraj 150 I/12 4/15 1 78 27
^ tt dto. Orcöje 250 4/15 4/19 1 78 45

l) dto. ^oä üvälkkom 250 ^/1!) 4/22 1 72 43
10 Schottcrgvube ^ri Rtti'/mkn 250 4/22 0/25, 1 32 33

I 11 dtu.' 2ll.i»U8k;l. 1>ot 270 0/25 1/27 1 31 35
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Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^utw
f ü r e i n J a h r p r e i s f ü r e i n e n « 5 5 5 , ^

7 Z Au« dem ^ „ , ^ , , ^ , „ . , ^ « C u M Erzeu. B e h ö r de

: z Ma.e . i« . ^.ze..g«..<,splas« " " ° " ' ^ " ^ 7 , " " ^ " bn «e.cher d.e ^ . w n «t«.ha..en
^ ' ^ « ^ ^ . ^ von I bis in österr. Währ. wlrd

meter Distanz-Nr. ft. kr. fl.

I m B a u b e z i r k e K r a i n b u r g :

1 Scholterqrube pri ^oritu 70 0/15 2/1« 1 57 11
2 dlo N(>00v:̂ uvn. ^um 100 2/18 1/22 1 59 16
3 Aus den Save-Schotterbänken 260 1/22 0/27 1 78 46
4 Schottergrude Poliza 100 0/27 4/20 1 57 16
5 dto. MKIa« 100 4/29 1/32 1 53 15
6 Feistriz Schotterbänke 200 1/32 0/36 1 78 36

^ 7 dto. bei Laäl-aFg. 200 0/36 4/39 1 84 37
8 Gerölle ?r.^i'<^6 200 4/39 3/43 1 72 34

« 9 dto. V^1<^ 180 3/43 2/46 1 55 28
<^ 10 dto. ,)r> Vl l .wM 100 2/46 4/48 1 45 15

11 dto. i>ri 1^'wvMi koriw 60 4/48 1/50 1 27 8
12 dto. uulii ML-xl-HbLn 50 1/50 1/51 1 22 6
13 dto. Aölmiiku. 120 1/51 0/53 1 39 15
14 Steinbruch Loidlho'he 80 0/53 2/54^12"? 2 26 18

1 Feistrlz-Schotterbänke oberhalb der Brücke 80 0 2/1 1 45 12
2 Schotterqrube Usrank 50 2/1 4/2 1 38 7
3 dto. am Schwamberg 40 4/2 4/4 1 95 8
4 dto. Posauze 170 4/4 1/7 1 43 24
5 dto. Nart inM klauee 70 1/7 0/9 1 95 14
6 dto. Podounza 120 0/9 4/12 2 39 29 «> - «n - ^ . . l<, c.
7 Schotterbä'nke Zapuze 100 4/12 3/16 1 62 16 K. k. Brz.rkshauptmannschaft

^ 8 Gerölle in Nodain 120 3/16 2/19 1 74 21 Kr.iinburq
- 9 dto. in Bach 320 2/19 3/25 1 76 56 __ _. / , ___
^ 10 S.ve^Schotterdänke 300 3/25 0/30 1 88 56 am 28. November 1879.

11 dto. in Bleiofen 70 0/30 2/31 1 36 10
-- 12 Steinbruch in Birnbaum 60 2/31 1/33 2 51 15

! V 13 Gerölle in l)6lo pch'6 150 1/33 0/38 2 12 32
I 14 Save-Schotterbä'nke bei Moistrana 60 0/38 2/40 1 42 9

15 dto. in Belza 50 2/40 4/41 1 44 7
> 16 dto. in Podkusch 50 4/41 1/43 1 28 6

17 Gerölle in dvii ^ r ^ m i 50 1/43 0/46 1 35 7
18 Save Schottcrbcinke dei der Waldbrücke 120 0/46 2/49 1 42 17
19 dto. bei der Pischcnzabnlck̂  100 2/49 1/53 1 46 15
20 Gerölle in 51M Fr^bM 250 1/53 4/b? -̂b8">/ 2 4 51

l 1 Schotterqrube Merkon 270 0 1/4 1 56 42
2 Kanter-Schotterdänke bei Waisach 150 1/4 3/6 1 42 21

5 3 Schotterqrube Matschkouz 200 3/6 0/10 1 61 32
«" 4 Gerölle M kolovratl^u 160 0/10 2/12 1 38 22
^ 5 dto. im P68w 200 2/12 4/14 1 47 29

O. 6 dto. pri rol^'narju 80 4/14 3/16 1 40 11
> 7 dlo. am Leobelzaberg 100 3/16 1/18 1 36 14
! 8 Kanker-Schotterbä'nke 200 1/18 4/22^78"»/ 1 75 35

K. k. Landesregierung für Kram.

(4593—2) Nl. 4904.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, dafs, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
für die Eatastralgemeinde Möschnach
verfassten Besitzbogen, welche nebst dem berichtigten
Verzeichnisse der Liegenschaften, der Copie der Ca-
tastralmappe und dem über die Erhebungen auf-
genommenen Protokolle Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

a m 6. N o v e m b e r 1 8 7 9
und den folgenden Tag, vorderhand in der Gerichts-
kanzlei, werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Ueberttagung von nach § 118 des

Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatforderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung derfelben um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Radma'nnsdorf am 16ten
Oktober 1879.

( 4 6 7 4 - 3 ) Nr. 8695.

Rinderpest.
Es wird hiemit bekannt gegeben, dass in-

folge des am 20. Oktober l. I . zu Ielschane
in der Bezirkshauptmannschaft Volosca constatierten
Rinderpestsalles fämmtliche Ortschaften der Ge-
meinden Iab lan iz , Dornegg, Feistriz, Prem,
Smerje, Tschele, Ianeschouberdu, Kilenberg, S t .
Michael bei Nadaimselu, Sagucie und Grafen-
brunn, dann die Ortschaften Ostroschnowerdu und
Suhorie der Gemeinde Koschana in den Seuchen-
grenzbezirk einbezogen werden.

I n demselben haben die Bestimmungen des
§ 27 des R. G. B l . in Kraft zu treten.

Aus Anlafs dieses Vorfalles wird auch bis
auf weiteres die Abhaltung der V i e h m a r k t e
im Bereiche dieses Bezirkssprengels verboten.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg aM
24. Oktober 1879.

(4692—3) Nr. 8021.

Kundmachung.
Von der gefertigten k. k. BezirkshauptmatM'

schaft wird kundgemacht, dass wegen Rinderpest'
gesahr außer den Viehmärkten auch alle Iay r -
markte im Bereiche der gefertigten l . k. Bezirks-
Hauptmannschaft bis auf weiteres untersagt sinv.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Gottschee aw
24. O k t o w 1879.

Der l. l.Bezirlshauptmann: vterl.
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A n z e i g e b l a t t .
von voiAü^liclioiu

wlimizellen l l m .
«°nl, frllnxügi»«!^!» 8onf, dökluigolmn I^n8on,
^l!)8ou und Nmmiior «urkon «mpiiodli äio

IllinällMss von (4678) 3—3

polil H supan
^ »>10N0I-«tl.188(, (/I iM 1'ull'^lllpiluulliut,).

(4618—3) Nr. 7721.

Belanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte wird der

Mana Fürst und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern bekanntgegeben, dass
'hnen Jakob Supantfchitfch aus Lai-
bach als Curator ad u.owm bestellt
und demselben der Feilbietunqsoescheid
vom 30. August 1879, Zahl 6856,
zugestellt wurde.

Laibach am 11 . Oktober 1879.
l45«6-^) Nr. 7999.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird in Gema'ßhcit des in
ber diesjährigen „Laib^cher Zeitung"
Nr. 209, 218 und 222 enthaltenen
hiergerichtl. Edictes vom 26. August
1879 am

10. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale zur zweiten
executive!, Feilbietung des den Franz
Zweck und Ignaz Tschetsch gehörigen
Schwarzkohlenbergbaues Orle geschrit-
ten werden.
^Laibach am 14. Oktober 1879.
14585—3) Nr. 7094.

Executive
3tealitätenversteigelung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
b"d bekannt gemacht:
H Es sei über Ansuchen des Franz

"lalt im eigenen Namen und als
Machthaber der übrigen Barthelmä

uralt'schen Erben zur Einbringung
" " Forderung per 400 st. s. A. die
fecutivr Versteigerung der dem Anton
adnlc gehörigen, in der Steuer-

Mmnde Mannsburg liegenden, gericht-
Y auf 1«00 si. geschätzten landtäf-
ĉyen sogenannten Magerschaftswiese

Williget, und es seien hiezu drei Feil
"ttungs-Tagsatzungen auf den

2 4. November und
2 2 . Dezember 1 8 7 9 und

. . 2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
Urzei t vormittags 10 Uhr, im Ver-
^Ndlungssaale dieses Landesgerichtes
Ut den, Anhange angeordnet worden,
«Is die Pfandrealität bei der ersten

""d zweiten Feilbietung nur um oder
, "er dem Schätzungswert, bei der drit-
" l aber auch «nter demselben hint-
"ngegeben werden wird.
n Die Licitationsbedingnisse, wor-

'ly insbesondere jeder Licitant vor
»achtem Anbote ein Vadium mit
d e n ^ ' n ^ Schätzungswertes zu Han-
lial s ""tationscommission zu erlegen
dn n k ̂ "^ SchähungSprotololl und
dies ^"felauszug können in der
Werden " ^ ^ " Registratur eingesehen

Laibach am 4. Oktober 1879.

I $i»eziafitüten I
H tier ftirma I

I OTTO FRANZ, I
• SB i enr !lK«rin$Ufrrftrage !K*. 38 I

I K- CSÜ k- I
• ausschl. «SN privileg. I

I Puritas
• Haar-\er)iin£iiiiff«-lVlitcti« I
^M „Purltf iH" ifl Icine fcaarfarfcc, fonbcru cine milflartinc WiHIiflTcit, H
^ B h?eid)C bic naljcji! lom^ci'bnTc Cifjnifcijnfl froflft, weifte .f»anu ju vcrjiiiijjcn H
^ B b. 1). admälifi, unb ̂ rac lumen lännftrnd oicr^rbn ?ogrn ilincii jene •
• • {Jarbc nncbcr*uf|ct>cii, mclciie sic uvfvriiii,ili* bcfaficn! •
H £>ie Stst^c „rnr l tAR" Toilet 2 (»uiben (6ci Wcrfeubunfl 20 !r. fiir •
• ^ C I l I l B B i j l O U t t C D e n i Innn l)in|id)Ui« ber •
^B P^aiMrliing, ®iite »nib VomcfflidiTcif mil hem „<2>ü)\\anV<<id)tn" fuiifur I
• • r i rcn . ?lu8 öltficn, cfriftfocnfrcn Guti lnjuien cr.^cu^t, bciciti.it biefeo •
• • TOittel i n fi i r jcf lcr :»,nt n l le i l r r . i n i . T n t t n bcr i>nu t I I H P Der le i : i I
^ M bem 7tint cine blenbiiibr 3LUif;c ^rifrtir unb Jorfhrl t . ^fre:c •• Wiener Toilette Poudrc, I
^M • • ®d)iirrflli>rfd)fn, in unifi unt tD^n, <eit(mlttiib unb unii*U>av nu I
^ 1 bcr imut, von Mr'iünlirt)« Wüt:. T>it VlrmnnMinn bicfr ^piibrc if: •
^M tind) nfütnltm WobiMiirtjc bcr flüfsiflni (Tompofititm Ediitsrqlusf •
^ 1 chctt >u cnipjcljlcn, luobutd; eine bcsU' sidjcrcic iiufc erljötjltu' iWirliii:,: •
^ | cv îclt mirb. ^reiä \>tt liavtcn GO Tr. •

BM i l l n m 4 1 v t « * if1t bsl8 ein}>fl( bittet, um ben »art I

^ H ui.nt ftctliftrcit ÜU tiinterrnffcn. ^ieio ftr glncpn 80 Tr, tteiii 50 si •

H« » I - - - ; » « « » «Minbrrmnrr Vomob* no* m e b i M n i - I

tSRJUJLt.jM.mSf (d)cr Vcrj^rijt bereitet, ?,uv y<er[d)oncniiif, •
^ ^ nub SonfrriMriini ber frame, berbinbert bn» auc-fciKcii berfclbi-n, •
• • fdjit̂ t »rr ©ri)i:v>.>ciibilbunsl unb stSr» ben ^»aarbrben. tyrnZ : 1 fjrofia •

NB B zitmi si i,5o. •

i i a c z A l sorgfältig ))räparirt au« flriiner yiul;(d)alc, IMI •
U O B U I ^ bie tcrjiifltidK (ziqenfdjaft, ben ipciften, flr.uieii •

_ _ ober TDtljcn itnnvcn einc nnliirli« ausfeljenbe bunfle Sarbe ju neben •

LB 1 — VreiiS 1 slr. {Vlacon si 1, Nein 70 Tr. •

a . T m i n o Iotal ""f^^Hdtte n̂ciT̂  nnt> Rnrtltirbr I
O , %m%SMA.MlmSf mittet, un-mil man ben IHart fdjün braun •

^ ober djionrs, irirfrni rni in . - ^«iSl cinei (lartoiii? mit ^uaet?or fl J, •
• I oline ijuflclior fl. 2,.r.O. ^ H ' ' •

Ü
V n n 4 a ( I l a a r u e i a t ) . mofic" .^^nliuidiPmitlcI on« Ävfin» I

* • * * * * • * IcrniH'ii i-niiiientn ' MI fcaav nub floi'fliant, •
^ _ bejbrbcrt bie XriinJt'itation, tocrliiii'• abuiifl unb l*-r>inttjeme, I
• • beförbert ben i>narttni({)£-bciL'nterfi i ••icncn'ÄrnnTb.eitni.'ol«: I
^m %t)bt)u8, JBIaltcrn, 2Bod)cnt'Ctt u . ^u;t- tinei flrofjen ginfdic p 1,50. •
• B l n n n i r n n n f i batfotnifdjtS ÜUlunbioaner jiir ffrii- •
• m P P U g r e i i U ; ĉrcirunflbcrHtiliite,t>c6̂ atiKftcifdjcv •
^ | "™unb 5»cfciti(iung beS üblen «evudje... Ißon äußerst »coMIluicubci I
• • un» trfriidjenber Söirluiifl. — ^rciS i flr. {Jlacon fl l.fiO, II. 80 Ti» •

H Niederlage in Lai bach bei Herrn: I
• K d l t a r d M a h r , Parfameur. I
• ^ Kl uff en furl bei Josef Detoni, PriBeur. In Ylllacht I
H Mathias Fürst Sohii, Qalanteriewarenhandlung. I
• (1706) 25-15 I

(4587—3) Nr. 7UV8.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird in Gemäßheit deS in
der diesjährigen „Laibacher Zeitung"
3tr. 225, 227 und 230 enthallenen
Edictes vom 12. August 1879,
g. 6377, am

10. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Berhandlungssaale zur zweiten
exec. Feildietung der dem Johann
Iavornik gehörigen, in der Brunn-
gasse liegenden Hausrealität Consc.-
Nr. 17 geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
14. Oktober 1879.

(4634—3) Nr. 6153.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemi! bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Johann

Zabulovc von Kleinslioiz, als Crssionär
des Marlus Maloviö von Raöica, die
mit dem Bescheide vom 22. August 1879,
Z. 5617. mit drm R. N. fistirtc drille
Hrilbiclung der Realitäten des Andreas
Modic voll Bidcm Nr. 25 «ud Grund-
vnchScinlaac 39 und 40 der Kalastral»
gemeinde Viden» neuerlich auf den

2 7 . November 1 8 7 9 ,
vormitags 10 Uhr, mit dem vorigen An»
hange angeordnet worden.

K . l . Bezirksgericht Großlaschiz, °m
Ib. Oktober 1879.

j (4615-2) Nr. 2154.

Bekanntmachung.
Vom l. l. VezirlSgerichtc Kronau

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Hle«

ibaina'schen Brrlassmasse» Curators Herrn
Anton Hribar von Kronau Nr. 31 die exe-

lculive Versteigerung der dem Josef Pretner
von Kronau Haus-Nr. 52 urhiiriaen, ge-
richtlich auf b30 fl. geschützten Realität
Urb.'Nr. 567 ^ä Weißenfels bewilliget
worden, und wird, da die erste Feilbie»
tungslagsatzung für abgefallen erklärt wor»
den ist, zur zweiten auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feilbietung in der Gerichlstanzlei
mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am lOten
Oltobcr 1879.

(4603 -3 ) Nr. 18,318.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird be'annt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Fl-
nanzprocuratur hier die dcitte exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Iantovii von
Vresowiz gehörigen, gerichtlich auf 4462 ft.
geschätzten Realitäten Urb.'Nr. 366 und
1009 aä Magistral Kaibach reassumiert.
und hiezu eine Feilbictungs - Tagsahung
auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schi»
hungswerle hintangegeben werden.

Die Llcitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen h°l, so»
wie die Schiitzungsprotololle und die Grund,
buchseftracte können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werde».

K. l. städt. beleg. Bezirksgericht Lai»
dach am 3. August 1879.

Fleisch Tarif
in der S t a d t Laibach fü r den

M o n a t November 1879.

1. Sorte A ?^6>

(Fleisch bester Qualität): .̂ ^
1. Rostbraten . - - -»— ^ ^ _ ^
2. i'ullgtliblllten Kilogramm 58 52
3. KlkllMs 50 Dtlllgr. 2!j 2ft
4. KllislrsiNll s20 Dl-lagr. 12 10'/,
5. Schlüfsslürtel 10 Dtlagr. tt b»/,
6. SchwrifstUck 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):

7. Hmterhals »Kilogramm 50 44
8. Schulterstück j ^» Delogi 25 22
9. Rippenstück s2() Dtlagr 10 9

w. Obrrwricht 110 Delagr. 5 4 ' / ,

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf ^ „ m m 42 36

! b ' WÄ3 !ch in lm < l " ^ " ° « r , 4 . , 4 . ,
Al» Zuwligc dUrsen z«'M Fleische der ersten

Sorte Kopf und Fußftlicke, zun< »leijch nach dem
zweilen ui,d d r i l l n Tarife aber »ur Herz. Lunae,
i'eber und Milze, und zw°. Üb?'?« nur 12 Deka-
gramm pr. Kilogramm, geqeben werden.

Wer in mer e^c F,^lsch°ft mcht nach d.,-,
larifmllß.gen Pr,ise. V,w'!l.le oder in einer schlech.
leren oder a^ern O>'°l. .äl. »'« durch d.e laxe
vorgeschrieben ist. verlauft, w.cd nach den be-
stehenden Veseh-u b'firos» wcrde«. Da« s°us«che
Publ..um w cb °»fae!°rdert, fUr d.e .n w f t m
Tarife enthaltenen ße.!sch°s'en auf leme we>!<>
mehr. alS °,e S°h»ng °u«wei et. ,u bezahlen;
iede l eberha'tunl, und Veoortheilung aber, welch-
Nck ein Oswerbemann «egen die Sahung c l .
laubn, soll", sogleich dem Magistrate zur gesetz-
lichen Vefilafung °nzu,s,gm.

Magistrat der k. k. Landeshauptstadt
Laibach, am 25. Oktober 1879.

Der VUrgerweift«: L»M«l.

(4'>«4—3) Nr. 6044.

Zweite efec. Feilbietung.
Am 5. Viouember 1V79, vor-

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gcmäßheit des diesgerichtlichen Beschei»
des und Edictrs vom 17. August 1879,
Z. 0032, die zweite executive Fnlbietung
der der Francisca Bozel von Smavidal
gehörigen, Einlage-Nr. 5 St. G. Zabava
vorloinmcnden, gerichtlich auf 3485 fl.
geschätzten Realität stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 9ten
Oktober 1879.

(4602-3) Nr. 18,753.

Nelicitation.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in iiaibach wird belannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Thomas

Locnilar (durch Dr. v. Wurzbach) die
exec. RcUcitalion der dem Forlunat ^ merl«
nil von Avica gehörig gewesenen, gericht»
lich auf 1467 fl. geschätzten und von
Agnes Smrrlni l um den Meistbot von
1805 si. erstandenen Realität Urb.'Nr. 102
u,ä Commenda Laibach bewilligt, und
hiezu die Fcilbielungs'Tagsatzung auf den

8. N 0 0 emder 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der Ge»
richtblanzlri init drm Anhange angeordnet
wordm, dass die Pfandrealität bei dieser
Fcilbirlullg auch unter dem Schützwerte
hinlangegrbrn werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
LicilalionScommisslon zu erlegen hat, so-
wie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchseflract tonnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.-drleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 31. August 1879.
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Ipj Gefertigter empfiehlt den Lohen Herrschaften und dein P. T. [Ü
pfj Publicum sein ^

i] erstes, grösstes, mit allen existierenden Pelzsorten L
H assortiertes Lager I
Iny zu den billigsten Preisen und inacht besonders aufmerksam, dass y
ÜSH seine W a r e eigenes Fabr ika t ist, für welche ga ran t i e r t wird, und n
|rjy bi t te t , dieselbe mit einer solchen, welche man bei ' .Sachunkundigen ü
W^ und Krämern bekommt, nicht zu ver tauschen. " (j
[pj Achtungsvoll empfiehlt sich j=!

I Ant. Kaman, |
JM («63) 3 Rathausplatz Nr. 8. JÜ

^ * 5 ^^^^4a i T. žž*Ü£S S~ •;§•*« ai's

m cat^~&!hii«imiMi
^ 5 ^ u — p o«5 S"r« « w f l • " 2 . -,S5*"

jjenri Nestle's

Kinder-Niihrmehl.
Großes Ghrendiplom.

Goldene O ^ ^ > ^ <̂  "^ Zahlreiche

Medaillen I ^ ^ M ^ Atteste

Ausstellungen. medizinischer Autoritäten.

Fabrilsmarle.
Vollständigste Nahrung für Säuglinge und schwächliche Kinder.

Centraldepot für Oesterreich«Ungarn: Wien, I., Naglergasse 1.
Kct i tptöepots f ü r A r a i n :

I n Laibach bei Wi lh . M a y r , Apotheker; Vict. T rn töczy , Apotheker, und in allen
Apotheken der Provinz,

I M " Warnung. ""WU
V"r echt, ^7^)x ^ " ^ ^ ^ '

wenn die Deckel der Dosen mit / ^ ^ u f ^ " " ? ^ wenn der Deckel der Dose» mit
nebenstehender /H^_s^_^^X nebenstehender

registrierten l^f l«. »IH^l registrierten

versehen sind. ^ -?0t^gB^ versehen sind
Vevey, im März 1679. S e n r i Mestlö.

Centraldepot
condensierter Schweizermilch

aus der Fabrik von

Henri Nestle in Vevey.

Trieste

Trieft.
Die Triester Commercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Staaisiwtcn wie auch
in Zwllnzig-Franfcnstückcll in Gold,
mit der Verpflichwna., Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapicre und Waren in den ob-
genannten Valuten. (158) 44

Sämmtliche Operationen finden zu
dcn in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Ä vorrilUufs !)ui ^:

H G. A. W. Mayers ^
Z weiszer MrustsMp, ̂
l/i l»ri>!»!i<rl in ̂ n r i « l<^<)<. s^
^ Ein vurzi'lgüchcs Hr i l - und Lindcnmgs« ^
^ m i l t c l , scinrr cmßcrurdcntlichen qiinsli^en^
l^Elfolqe wl'ssl'n srit i!!l Iahrcn in hoher sU
l " Gunst dcs P, T, Pii l i l icums i ist als sicheres A
AHei lm i t l r l dl>i leichteren Fällen von Er-l /)
(^täl l l lngcü, jedem Hnslen, Heiserkl'ü, Vcr-^ l
luschlriüllina, Halsbrschwerden, Eütznndmlg^
^ l des ^chltopses und der Lilslröhre, Katarrhe, j ^
c/, alö H i l fö - und Linderungsmittel bei chio- su
Ä nischcn Leiden der Arusl« und A l h m m i g s ' ^
^ organc, Schwindsucht, besonders bei Keuch» ^
^ husten, bei allen Nndcrlranlhciten. welche a)
s^mit Halsentzündung verbunden sind. bell/)
AVlutspeicn, Asthma, von hoch- nnd n iedr ig-^
^ gestellten Personen jeden Ranges und jeden^>
s^Vildungsgrades, ja selbst von vielen Acrz« l/̂
A ten, welche dieses M i t te l in ihrer Praxis A
A anwenden, anerkannt. sv

M D e p o t f ü r K r a i n beim Apotheker A
A >V. V I u ^ i - in ttaibach. (l^l) li -1 ̂

(4043—2) Nr. 3945).

Kundmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Ma-

ria Simoner von Kölschach und Rechts«
uachfola/ril wird hiemit eröffnet:

^'s sci denselben Hcrr Pcler Mari»«
Scl von Scuoselsch zum Curator u<I u,cwm
bestellt und driuselbeu l,cr Rcalfeilbiciuuas'
uescheid von, 11. Sept. l « 7 9 , Z . 3945,
zugcstelll wordru.

K. f. Beyrlsgrricht Scnosclsch, aw
21. Ollobcr 1.^79.

I rSn EISErBRAVAES i
S o « y f c d t i l ^ b ä (DIALYSIRT Ŝ KISKN BRA.VAIS) S
(DP <u>8fll2xfi'ir&d Gegen B L U T M A N G E L , B L H C H S U C H T , S C H W A C H E , OC
®^ * W ä ^ [ 8 S i ^ 0 » ERSCHCTPFUNO, WElSSEN FLUSS, clC. «
CDO ^ ^ w W ^ K ^ ^ J > C ^'a8 Eiaen Bravais (ßünaig>>$ Einen in concentrirten Tropfen) ^j
^Si P - ¥ W « « ^ « — j i s t flas oinziifi.: wcli:lms von joder 8;iurc frei l s l ;es hui <g
(09 ^ f * S f w ! a Q ^ V ^ weder Gonjni nodi ücsc.limiick und f:iy<;iij:l wclcr Vcr- 9j
(PO ^ T 3 J r y f t C T ¥ p i r t s t o p f u i i t f :i(»cli D l i i r r h o e , w e d e r K r l i i i z u n ^ n o c l i M a g e n c r - OC
©0 ^CX'j'^SIf* müduriff, /erncr acliwcßrzt et niemals die Zahne. 0(
££ Et it dai spmtmst« der eisenhaltigen Mittel, weil eil Flacon einen Konat dinert. ^/
(p^ General Deprtt in Paris, 1 3 , r u e L a f a y e t t e und in allen Apotheken. <x
(£Q Mas b&t« alcb «or •>*• («rvifarllrboa </.
(£Q Kieltkiii»|ta ••« »rl>»(« di» nrliiy .»(«rübr«« Fabrik Mark*. ^

(j)0 A u s srankirlurt Vorlangen erfolgt Gratia Ziizoiniuiig eluer iutereasanlen Dro- «
^ ^ churo üDer die ülutarmuth und deren Behandlung. #

®S (931) 44—29 Zu haben in allen» Apotheken. %

I M. Neumanns I
I grosses Lager fertiger Kleider. I
I & Für Herren: % S-r Für Knaben- ^ I
I Stoff-Wintcrröckc von fl. 16, SJoff-Menraikosss v.jn fl. J« •
• StofT-MenosIkoim „ „ 20 8 c L w u „ c \mAlge ; ^ lö ? •
• Loden-Menc/JkoJTs „ „ 14 Lodcn-Jn^dsuckos „ „ 4 S I
H Moderne An/il̂ e „ „ 22 ^ Wlnter-StolTliose „ „ 4 ^ •
• Schwarze Anzll«e „ „ 25 g, g ^ - w* - TTIa-J-- -*1*| •
• Jlerbst-l cber/lcl.er r „ 12 | i^T J7 Ur AlHCier "9fj) •
• Loden-Jagdsackos „ „ 7 & von 2 bis 8 Jahren : •
• Stosshose „ „ 7 FIWMelder ohno How von fl. 3-ßO] ^, •
• u i , - .. , w» JajfdkloiderHamiut Ifoso „ „ 4ü0 l^ H
• hehlafrocke ,, „10 sioffklcldd sammt Hoso „ „ 6- - «: &
• Kelthoffer RegenmUntel „ „ 9) OberrÖeke „ „ 7— JJ ' •

I i^^ Für Damen "W I
I das Neueste aus Wien in Paletots. I
H Herrcnrock-Fa(jon ans Palraorston von fl. 6 bia fl- 2* H
H llereiirock-Fu^on, aus Ratin oder Scliopskin aufgoworfon „ „ 10 „ » *Jj K
H Ilerrenrock-FuvOtt, aus Kainrngarnston1 goprosst „ „ 14 „ >» ' ^ H
• Moderner Stofl-Keerenniaiitel „ „ 9 „ " 7o •
• Elegante l'll/-Scliltifrocke „ „ 8 „ „ V;, H

• Elegante Filz-Costitme „ „ 12 „ ,. 2b M

I JL>fiH Neueste in I>awien-TJ*nhiUle •
I oiripfioblt I

I M. Neumann, I
I ]jaibacli9 Eleirhauteiifisii^se *r. 11- I
I SH-a-B** Auswärtig« Anstrftffe wnnloji j.roiuj.t goffoü Naclmuhino offectuiort unjl •
• i ^ ^ nicht Convoniorondcs anstandslos umtfotauscht. (4302) H - l •
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Gründlichen Unterricht
der französischen und englischen Sprache
'N Grammatik und Conversation ertheile ich
unter besonders vorteilhaften Vcdingnnqcn in
memcr Wohnuna: A l t e r M a r k t M r . 1>
^N Stock. Aus verlangen können auch Lehr-
wrse für Damen errichtet werden,

(4652)3 3 Gabriele Pückler.

Unterricht
in der

«5»z5l5nn«,«5« Sprache.
Ein Professor, nn-lcher 10 Jahre als regl.

-lirosessoi an cinenl College tradierte, in Wien
l- l . Landesschuliäthe. Directorcu und Proses«
prcn, k. f, Milüär und Persönlichkeiten ans den
höchsten Kreisen zu segnen Hörern zählte nnd
Über die vurzüglichilen Leistungen die besten
«elegc zur Einsicht besitzt, eröffnet am 1, No»
"ember einen Herren» und einen Damen^
"bcndcnrs .

Es wird auch Unterricht außerhalb des
Dauses ertheilt. (4-'i<ii1j « ^ 8

Einschreibungen für die Cnrsc luerden tä'g»
»ich von 4 bis 5, Uhr entgegengenommen,

Adresse.- Coliseum, englischer Professor.
/ ^ in junger, kaufmännisch gebildeter
^ Ma»n(l5ommis) mit Prinlarcsercnzen,
^ l ^ der deutschen nnd slovenischen Sprache

/ ^ ^ ^ ^vollkommen mächtig, tüchtiger Vrant'
X^^^^weinmanif tulnnl , init Führung der
. Geschäftsbücher und j , , sämmtlichen
^omptoirarbriteu bewandert, sucht nnter bc«
'chridenen Ansprüchen passende Stelle, am liebsten
M einem A^entur^ oder Speditionsgeschäfte, und
"Mite nölhigensallö bis 100 fl. Caution leisten.
' - Nutrr „ l . >«>v«md«r l«7!>" an F ranz
-Ulullers A n u o n c c N ' V u r c a u in Laibach.

(4665) Z—:i

Soeben ist erschienen nnd lann durch jede Auch»
Handlung in Laibach bezogen werden:

Persottalstand der k. k. Be-
hörden und Aemter im Her-

zossthume Kram.
(4667) :; :'. Anhmn i :

^«zMm« jirotoslollierlsr Firmen.
Preis 25 kr., mit Postverscndnns, 30 l-.

^ Kecepte H
zur Anfertigung aller Sorten M r ^ n t w c ' n i » . '
uud < H i ^ n c u r c werden unter Garantie sür
gutes Gelingen billigst verabfolgt. Anfrage
bei ^'«rHinünä L ione l , Gasthaus „zur Stern»
Warte". (467N 3 -i

Bruchleidende
f a l t e n aus frankierte Anfrage bereitwilligst
8.^Us, sowol direkt als dnrch nachstehende
Mrmll, die ausführliche Oebranchsanwl'isling
l« ,^ b'e na,,, unschädliche Untcrlcibi« Vruch
Q. vou (^jottl. Sturzcnegger in Hcrlsau

^ h w e i ^ . Derselben sind eine Mcnac ans«
P"a"ch»etsr Zeugnisse nnd Danlschrriben voll-
a ß ?. " ^ ' l ' " ' beigcsügt, Versendung nach
v , " ' ^ » d e r » , Preis der Salbe ö. W, fl 3 20
a v n . ^ l Erhältlich durch die Landschafts»
^ ^ e b c s (5. Virschitz in Laibach, MW5) 7-6

^ste schwarze Schreibtinte.
Zd«l,,.i, "ier Gcilluöexlmcl uutrr Garantie des
^"bukante.., ^mrä.h.g bei

,. Carl T. TiU,
» ^ ^ c r der Trantschc Nr. 2.

Täglich frische

bei (5.,'.2ft) 5>-5'

Rmluls Airbislk.
^ Cunditor, Coligressplah,

?vn Ncichard k Comp. in Wien
l ial ' ^/"^crgassc 17 (neben dem Sophien-
""c), stiihsr sinsii, Talm'schc Cisrnmöbrl'^

Fnbrik.
Nrm,! '"'^ ^'^ >tommissionölagcr in den
ss""'"zen sämmtlich einaezo.,en, weil eS
,ne,, ""'^'kommen, das, unter dem Na-
«̂ aln / ' . " ' ^ '^" ' " llrmdcs und acrinziereS
uns/'. " " lauf t wurde, so ersuchen wir
dj ' s7 Nrehrten .Niiude». sich von jc,l.U ab
zu ,^ i i " ' , ' " " l " ° I«br i l in Wien wenden

Z'üm.^^'^^'.^beitetc Möbel für Salon,
u , , o ' V " ' d Gärten li»d stets aus Laaer,
fiir ^j " " l ! ' i oun nun an, da die Epesm
laner...^'!'."^" «rhalteten Commissions,
tarif ' , " ? ' " ' ' " '^"'« Nach!",'! vom Preis-
l > . welche,, wir auf Verlanaen gratis

Kleillermaliier-Rmm,
Cougreßplatz Nr. 7, Laibach,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Herbst- und Winterkleidern
lntcr Versicherung hochseincr Arbeit, inodernsler
5a»)un uud mäßiger Preise. — Groszc Auswahl
nodcrncr Stoffe ist stets am Lager. (4097) 15

6st. «onomr K ß
-- für gründlichen Unterricht im ^

^ Maftnehmcn und Schnilhcichnen ^
^ aller erdenklichen Damentlcidcr, sowie auch ̂
^ Unterricht im Zuschneiden von Herren» nud ̂
»! Frauenwäsche nach nencslem Wissenschaft' ̂
"j lichen Systeme. Vcrkans von surgsältia. aus» -3
^i geführten Äüslcn und modcrnstcu Schnitt« 3
!.! (470?) 3 - 2 mustern. ^
^ Aufnahme nur «och dicsc Woche tag» ̂
2 lich vou !» Uhr früh bis ü Uhr nachmit. ̂
I tags. Altcr Mar l t ^lr. 34, 2 Stock. ^
^ Achtungsvollst ^

^ Earl Nößner, ^
-I pralt, Fachlehrer und »oirl. Mitgl ied der l»
7! Modc'Atadcmic. ^

, >!lt> .N!!!,,>!„>ic, welchs durch ^Us,!-,!d
Nlüden lmpüttich „,id sss>ni,i <il'schw,,chl
uid obci toivch rl i lüi lsüdl» ^cvrnuch

VN» «0d »nd Q»e<!si!I'r> n» bösen
N<lel»lr»nfh««t»«> »la>„„»s<<,n'<>«l»»,
N,rv»n,»rr»»!«u„n, V!»«vcrn<ft»«!,
ic, >sidf», U'ivd dn5 b»rnb»!<«, ein,<n
ln s»<n«r «llrt existirend» W « r f „>»««'
.«««>!»»,«l,l>s«" driliqsiib sinvolilr»,

Tnsssll»' mit sehr N'ichtiqc» analu
mischsli '.1l>l'!ld,,»!ie,! l'l'ljclic», iN >̂l
l'rzil'Iien vc>» l»»». ««. W)»>«!»< in l ' v « < , <̂>
,^M'indIllc,ns!c ^«, lVvci? 2 f!,) <?«

<^» soll«« ??<»m<>»d vcrsn»n»»n —̂
siel» dies»» unendlich lehrreich« N e r s V

Die liü^croideüiliche, nie versagende
Wirlsamlcit dcg amtlich erprobten Dr. H,
Zcrener'schen

Antimerulions
aus der chemischen Fabrik von

G. Schallchu in Wicu
(D, N. Patent und l. l. Privileg.)

wird fortgesetzt, selbst bei den schlimmsten
Schwlnnmreparaturcn bestätigt. Dir sehr
versländiAc Verwendung demselben bei ^eu
bauten zn Schwellen, llnterlagen ?c. nimmt
täglich zn. Für Eislcl lrrcicn, Brau
crcien?c. ist das Antimcrulion von «n
schätzbarem Werthe, denn alles damit
behandelte Holzwrrl ist wirtlich vor
Schwamm. Pilzbildung, Stock nnd Fänl
nis geschützt. ' (3«2!Y 10-10

I>uln^ui»<ml1^l', parsüiuier!, weis; nnd
rosa, 'jn Paketen k 10 kr , 1 Schachtel

' 40 l r . )
Nll^issp <zi>c«rin«eile, zur Erzielnng
, elllsr.'.weicheu, zarten und weißen Haut

unvergleichlich, l Flasche 40 lr.:
(»lv<'orinl'r^»!l>, vorzüglich wirksam bei

aufgesprungenen kippen nnd Schrunden
an den Händen, 1 Flacon 30 kr,;

ll l.vlielln von Sarg, das Fciuslc, in Flasch-
chen zn 10 kr. i

^IlluÄuIlilei«, parfümiert, anstatt Seife
anznwenden, macht die Haut fein, zart
und weich, l Palet !?0 kr,;

lt1l,n'Il«i'p,^,i<>i-, iin ̂ iinmer gebrann!,
verbreitet es einen annenehmen Geruch,
! Pake! 10 kr.;

^ o>I<<<«- l l o n i ^ - <il)<»«rln » l>!«lle von
Sarg, 1 Stück <i0 tr. vertäust

O. H'iccoN,
Apotheker „zum Engel", Laibach, Wiener«
(45!»») 20—2 straßc.

/>bn« di« V»rH»ni l l l» fiör«»de Mebicamenle,
»hnc ro)^» l l r^nbl»»st»2 nnd »»s„f»»t<>.
rn<»^ beilt „ach »i»cr in nnzäblincn Fällen brfi.
bewerten, »f»u» u»n«!U UntUoa»

sowol srl»vt» linlslaxdcuf als auch «och so !<chl

Hllilnlild dcr meb. Facultät,
Old.'Nnstalt n»«ht m«hl Hal'̂ l'urgesstassc, sondern

Men. Stadt. Eellergaffe «r. l i .
Noch H,iu!n„<"<V!k»?, E l r lc turen, I ° l n , » :>»>

l r » n » l > , BlciHj„chl, Unlrnchtbarleil, PoNulioncn,

ebcnse, o l l n » » u »ol i l l« , l< I«n odl> zu bvrnnc»

X j u e l l l c h d i e s e l b e V l ^ a n b l u n g . <ötlel!gfte
Dl«crc<!on verbürgt, u>,d weiden M r d ic a m en»»
au< Vcrlangen sojurl elügcjcndet. <4l>^u, 4

Trifailer ^ Kohle |
M-i

bei der Parlier Weltausstellung 1878 mit der silbernen Medaille aus- r_J
gezeichnet, j [r

liofert im Kronlando Krain | _ j .

ausschliesslich nur die Firma L>i

Schiffer & Stedry, ki
t- I

Laibach, Lastenstrasse, [jp
spesenfrei iu don Keller gestellt: hrjt

50 Kilo = 1 Zollzentner Stückkohle 45 kr., LH

50 Kilo = 1 Zollzeutner Grobgries 32 kr. ; _
W" Bei grösserer Abnahme bedeutende Ermässigung. ~^B ,-̂ Jj

Zur grösaeroii Bequoinlichkoit des p. t. PublicuinB worden aucb Bestelluu- Mn
gen zu gleichen Preisen angenommen bei: j-Ji

J. JB. WUASCIMSVH NachfoUjer an der Franzensbrücke, yn
Carl S. Till au der llrudeezkybrücke. Irijjj

ii w m
I II *~

1 Nr. 158, 1877. A ffpfif ? P

1 Löbliche Trifailer Gewerkschaft. W
jl Dio üntorBuchung der von einer löblichen Gewerkschaft übergebenen l j_

'J Kohle orgab folgoudoB Besultat: i^ jj

|| Wasser 18-7% Hl
1 Asche 4 - 0 % m
8 Calorien 5007 ^
]] Aequivalent 10*48 Zentner. LLri
jj Einom Cubikmoter weiches Holz a 282 Kilogr. sind äquivalent 2275 Kilo- IslÜ
Jj gramin Kohle. B i
il l)ie Kohle rerbreiint sehr leicht und ohue einen unan»feneliuien jnJ
jj Geruch zu verbreiten, so dass »Ich dieselbe sehr gut zi»r Zlminerheizung yn
J eignet. p]
| (L s.) Die Direction der k. k. geologischen Reichsanstalt. |_h

i] W i o n , am 12. März 1877. j ^
IJ (4752) 4 - 1 Ha.-o.er in.;.. j i i

. ^ 2

>^vvvvvvvvvvvyvvvv'^vvvvvvvvvvvvvvvwvvvvvvvvvvvvvv*i'

I 2öoEftiitcrcif (äalatttcricöcjc^äft uebft ^rbtutferei 5
I _ _y ber (._ _ 2

jt in c£aißac£» ^ongrcgpla^ ilr. 14. tt

? 3u geehrten Vlufträgen recommanbiert bic mil 3al)lr.etd>cn unb gpfĉ macfDoflen < 5t
> WobcHcn unb SNonoflrammcn eingerichtete J 5

| IWclruclicrci ; |
$ unb cmppc Ît ju beti billiflflen greifen bn« tuoljlfmiicrtc üagcr feinster 8IJekerelen * L
» unb Stickmuster, ane (Mattunnni unb Sctintlicrunanr »on Wolle, aür «rtrn »on ^
? ScliasHoll- unb Baumwollgarnen, Stickmateriftle i« ©r'^' ^CII lU"L', S X»
S unb perlen, Zwirn unb Heiden in 6pulen unb Strübnnt, Hükel- unb MrJ«- g "
> biuinnvolle, MignardlNe unb Polntlace, >'«h-, JIHkeK f j t r I c k - " " ^ . ^ r 5 T
> nadeln feinster Ounlilöt onä ©mbl, «ein unb ÜJDI*. Nonas»oll«'aren,iMAUiüre, X
£ »Under, Colarperlen, Mieder, BUnrten, Scheeren, K«m«e, ''«*™:<*n'l»t g
S „> nllcn StärFf« unb örciirn, .^ciligetibilbrr unb iia»«fffl««, U es as |ur î<. ^
> piche, Servietten unb Decken au« W i t , Manama «nb 5 a l i m Ä i f i e «o 1/- *
{ rurtonaseware, Schreibmaterlale, schnitzte und gedrechselte Hol/,- £
> waren mit oder ohne Stickerei — bodjadjtunßöDofl yjs

1 (2096) 30-26 «»"•«« » r e n l k . g
| P T - fflH>ntimill9en unb miwärli,\' 9(ufunn>- iwibt» V««'))i brfot«!. « .

zur Heilung von v»"gen: «nd V.uft'siden, Duften.
«euchhuftenOeiserlctt u Vronchial-Hlerschlelmnng

Tis !,n!chnybn7s ^ ' l , ^ , ' , ! - , »elchs bit
No»«, , Isibendtn
M,nw>! l«» bi» W M W W N W ' M
l>su»e u,. - sich, der U H D V ^ i ^ M

»nb b«> i"!isls!jhre»Il)!>lin« ebsnŝ , schnell ^ M

duich t», Hs,l,!„g t>,r ! l> W^!^«^W
lra!,llt!!Oln<,ns!i!««>ichftr„ », ^ ^ > M , ^ > W W
Dn wir l,,»,' »n!5rtn! âl>> nie
M,!chü!,g von Kuller und

billln wir um Gesunde« ^ ^ ̂ H)̂ <^ /> ^ / ^
VeaHt,!!,^ u»l,lel be» 6>/«»<k! /<»>^,^>»^ ^ < ^ / > < ^ ^ » ^ ^

hnrolich ss<,!flris<en ^^ ^ ^ H
Schlchmülss und Unler»
schritt am « n n ° n , da nur dnnn doOselbe tchl i f i ,

Victor Zolmüät H 38dns,
e. e. knbe-b. 3,abrik«Vlen. Mien. Mieden. M ü l M , 43.

Drpüts sür Laibach: Hl»ri» VolUuil»,!. d̂  ,̂ ,.,>,
^. »voboä», Apotheker, und NUn. I»»vr,

(!^i
^ s Nrrscnduug auch per Postnachuah»^, " M G



2,52

D » Es ist mir unmöglich, den zahl- W
W» reichen Freunden und Bekannten, die WM
W» während meiner Krankheit mir Ihre M
« außerordentliche liebevolle Theil- W
W> nalnnc belviesen haben, persönlich M»
> U meinen herzlichsten, aufrichtigsten « U
W Dank zu sagen, und wollen Sie W»
W» denselben daher auf diesem Wege » N

Behufs Errichtung eines

AeHrcurses
für

werden die P. T. Damen höflichst eingeladen,
sich die Arbeiten, welche im besagten Curse gc»
lehrt werden und vom 30. Oktober bis 5, No«
vcmbcr täglich von 9 Uhr früh bis 2 Uhr nach-
mittags am Burgplatz Nr. l im 2. Stock zur
Ansicht anflickn, anzusehen. (4689) 2 - 2

Vie ausgebildeten Schülerinnen erhalten
dauernde Beschäftigung.

Kunstausstellung
Pllnser

Mll8-Motogmpsüm
vom Sonntag an jeden Tag zu sehen am
Rathausplatz Nr. 2, im Oallü'schen Hause.

Näheres die Placate und Programme.
(4753)

aus künstlichen Vlumen von fl. 2 50 bis fl. 15.
aus Metall . . . . „ fl. 150 bis fl. 2

bei <4670) 2—2

A. I . Fischer.

„ M Stndt Klilnlch".
Jeden Freitag und Samstag

frische Mmffche.
„Austria",

wechselseitige Lebensversicherungs-Gesellschaft in Wien
(gegründet 1800),

versickert auf das menachlicho Lebon iu allen Coiubinationen zu don billigsten Tarifen.
Ausserdom hat die „Austria" dio

„ Arbeiter-Pensions- Versicherung "
eingeführt, wodurch einem grossen Bedürfnisso Rechnung gotragon wird. Auch dorn wo-
nigor Bemittelten macht dio „Austria" die Segnungen dor Lobensvoraichorung zugänglich.
Die Prämie kann wöchentlich gezahlt werden, und jeder Arbeiter kajm sich durch wenig«
Kreuzer wöchentlicher Ersparung eine P e n s i o n vorsichern, in deren Gouuss er schun
mit dein 50., resp. 60. Lebensjahre tritt. Wio leicht sind JJO kr. in der Woche ausgegeben.
Eine Ersparung von täglich nicht ganz ;> kr. gibt schon genug, die Einzahlung zu bo-
stroiton, und dafür orwirbt der Arbeiter eine Pension, die sein Alter sichert und die
so lauge dauert, als er lebt. — Dio Arbeitsgeber mögen nicht unterlassen, ihren Arbeitorn
dieso Einführung dor „Austria* ans Herz zu legon.

Die Anträge werden entgegengenommen und die Auskünfte boroitwilligst ortheilt
boim gefertigten Inspectorate, wo auch Prospocto sovvio Lcbcnsvoraichorungs-Tarifo gratis
verabfolgt werdon.

Laib ach im Oktober 1879.
Tnspectorat Laibach der „Austria":

Igmiz Valentinčič,
Inspector.

(4740) 3—1 Bureau : Pctcrsstrasso Nr. 73 neu.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M Für.<mMallmlljm! Znr l>n,sni'.! ^ ^ ^ ^ ^ ^ W !

^ W Den geehrten P. T, Kunden sür das mir bisher grschenttc 3>crtraucn R
höflichst dankend, ersuche ich, mir auch fürderhin dasselbe gcneigtest bewahren >

^ W zu wollen, und offeriere W

W als Vorzüglich stco >

^ LsenWilwi»! lili' 8t>l!leN' unll llilLliellleilesllllli ,̂
» Sagor-Nöplher

f Kalon- ̂  Aohle,
u ver^ennenl!) ^
.3 zu billigst festgesetzten Preisen .
2 in plombierten Säcken pr. 50 Kilo — 1 Zollccutner «. 45 kr., ^
Q̂  bei Abnahme von 250 Kilo — 5 ZollcnUncr ^ 43 kr., *
^ bei Abnahme von 10, 20 und 40 Zollcentncr entsprechend b i l l i g e r ; ^

^ D ^ ^ Waggouladungm zum Gcwcrkschaftsprcisc. ̂
Z, '—' «
Z U M ^ Vecklälmtes Mennswlz '
A in plombierten Sactcn î  20 kr., bei Abnahme von 5 Säcken ä 18 kr. ^

»^. Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich
«H> hochachtungsvollst

M (4730) 4—1 ^^« ' H ^ V W ^ V H ^ ^ V ^ ^
W Nömerftraße 19.

UN M e s t e l l u n g e n und Znhl.'«ngc,r llicrdeu auch angenommen »
^ > NN. in den Tpczerciwarenhandlungol l̂l»<»st 1'luut/, Teutscher Platz ! — >

.1. It. ^n«tlu nächst dcr St. Iatobsbrücke' — M. ^^I .^el l iu. Älter >
^ W Markt; — .1««. ^r i tmö. St, Pctcrgvorsladt: - in der il»,lpt.^ll,:llc. >
^ > tr»l l l l , Rathausplah; - in den 'kuilllllli-lllllie»: nächst dcr Franzens- >
^ M brücke, - Franz-Ioscfs-Plcch (Lotto ^ollrctur) im Mahr'schcn Haufe. — >
^ W Wiencrstraße nächst dem Civilspitalc, - Schcllcnburggassc (Üitalüica), W

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr ck Fed. Vamberg-

Feinste W'09) 8 - 3

save di morto
und

Allerüeilißen - Struzen
zu haben bei

Rudolf Kirttsch,
Conditor, Congressplatz Nr. 7.

Eingemachte (4«64) 3-L

Preiselbeeren
(vorzüglich zum Wildbret zu servieren),

Essiggurken, Paradeisäpfel sowie alle
Spezereiwaren

sind billig zu hüben bei

Z. Audabiunigg,
Ecke dcr St. Floriansgasse Nr. 25.

>^ Visher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichtere Üöslichleit (insbcson' ̂
M dere) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Vlntreinigung, die Erniih- ̂
) rung und Kräftigung deS Körpers. Vadurch wirkt es bei täglich zweimaligem >
^ und länger fortgesetztem Gebrauche als diätetisches Mittel bei vielen, selbst hart- ̂
I nackigen beiden, als: Äerbauuugsschwäche, Todbrcunen, Anschnppn»llen dcr Bauch- ̂
^ cinssewcidr, Trägheit der Oediir«», Glirberschwäche, Hämorrlioidallciden aller l
k Art , Ecropheln, Kröpf, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hnutlmöschlägcu, pe- ̂
»^ riodischcm Kopfschmerz, Wurm^ und Iteinlrantheit, Verschlcimung; in 5n ein- ̂
) gcwnrzelten Gicht und in dcr Tuberkulose. — Vei Mineralwassertureu lrislct es ̂
3 sowol vor als während des Gebrauches derselben sowie zur Nachlnr vorzügliche ̂
^ Dienste. ' ^
H Zu haben beim Erzeuger, landschaftlicher Apotheker in Stolierau, und im >
^ D e p o t L a i b a c h bei Herru ^ 1 2 , 2 1 ^ . - ^ 2 ^2.272^1^.2.1:2:, Apotheker ^
^ Preis einer Schachtel 75 lr. ^ l l ^ " ^crsandt von mindestens zwei Schach- K
H tcln gcgcn Nachnahme. ^ W ^ (4527) :'.(>-:; ^

fäRfi ^L^V^r^ • ^ ^ \ ^ ^ ^ ^ ^ Mms violfaclite Firma

Seit 30 Jahron stots mit dom boston Erfolge angewandt gogen jodo Art
Magen krankhelten und Verdauungsstörungen (wio Appetitlosigkeit, Versto-
lifung etc.) gegen ISliitcoiigcstfonen und Htfinorrhoidalleiden. Besonders Por-
«onen zu empfehlen, dio eine sitzondo Lobonswoiso füliron.

FtilN^liettie worden «roriolitlioh verfolgt.
Preis einer versiegelten Originalßasche 1 ß. ö. W.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigste Soibstarzt zar Hilfe dor loidondon Menschheit bei all""

inneren und äussoron Entzündungen, gegen dio meisten Kranlvlioiton, Vorwundung«11

aller Art, Kopf-, Ohron-und Zahnschmerz, alto Hchädon und nffono Wunden, Krobs-
schädon, Brand, ootzündot.e Augen, Lähmungen und VorJntzungon jeder Art etc. otß'

In Flaschen swmmt GebrauchsanwcisrnHj HO kr. ö \Y-

. f*3ßtmffLrr- Leberthran
^ ^ ^ ^ • • • • P P I B ^ Mich. Zrohn & Comp-

^ ^ ^ ^ in Bcrg-en (Norwegen).
Dieser Thran ist dor oinzigo, dor untor allon im Handel vorkommenden Sor-

ten zu ärztlichon Zwocken gooignet ist.

Preis I fl. 5. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung. ^

ü aupt-Versandt
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tuchlaoben.

Depots in allon ronommiorten Apotheken dor Monarchic odor in Matoriai'
waronhauulungen. In Orten ohne Dopöts erhalten auch Privatpersonen boi gf°8"
serer Abnahme entsprochondeu Babatt.

Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrucklich Molls Prttpnrute zu
verlangen und nur solche anzunehmen, welche mit meiner Schutzmarke u"
Unterschrift versehen sind.

I D e p Ä t s : Lalbach: G. Piccoli, Apoth; .los. Svoboda, Apoth. Ciuiale*
Carlatti. Cllli: Baumbach'sclio Apotlmko. J. A. Kupforschinid. Ulirz: A. Vranzonu
Apotli.; C. Zanetü, Apoth.; A. .Sepponhofer, A. v. Üironcoh, Ajioth. Krttinöurs*
Karl Schaunig, Apotheker. Klagenfurt: Clementschitsch; P. JJirnbacJier, Apotno
kor; J.Nussbaumer, Apotheker; Potor Merlin. Pontasel: P. Ursaria, Mwij10*":
Jtadinannsdors: A. lloblek, Apotheker. Rudolhwcrth: J. Bergmann, ApotneKu»
D. Rizzoli, Apotheker. Stein: .los. Močnik, Apothokor. Hpital: Kbner & jou",
Apotheker. Strassburg: J. N. Gorton. Triebach: G. Luegors Witwe. Vlliat»-
C. Kumpfs Erbon, Apothokor. Wippach: Alb. Musma, Apothokor. (1) o ^ - *


